
Die Amo-Wilhelm-Amo-Straße kommt!
Am 20. Dezember hat der Stadtrat die Einrichtung
einer Anton-Wilhelm-Amo-Straße beschlossen.
Zukünftig soll die Abzweigung des Universitätsrings
den Namen des afrodeutschen Akademikers tragen,
der 1734 seine Dissertation über das Leib-Seele-
Problem verteidigte und an den Universitäten in
Wittenberg und Halle studierte und lehrte. 
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Baulandmodell für faire Investitionen
Ebenfalls am 20. Dezember
wurde die Erstellung einer
Richtlinie für ein Bauland-
modell beschlossen. Das geht
auf den gemeinsamen Antrag
von Linken, SPD, GRÜNEN und
MitBürgern zurück. Dabei geht
es darum, Investor*innen von
Wohnbauprojekten in die
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Verantwortung zu nehmen und sie etwa dazu zu
verpflichten, bezahlbaren Wohnraum zu schaffen
und sich an den Kosten der sozialen Infrastruktur
(bspw. Spielplätze, Schulen, Kitas) zu beteiligen.
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Das neue Haushaltsjahr
Mit dem neuen
Kalenderjahr beginnt
auch ein neues
Haushaltsjahr. Wie das
in Halle aussehen soll, 

hat der Stadtrat am 22. November beschlossen.
Während es zum Glück zu keinen Kürzungen kommt
und es im Sozial- und Kulturbereich endlich
Aufwüchse gibt, werden Mieter*innen und
Schüler*innen leider nicht entlastet. Wir hatten
beantragt, ein 9-Euro-Ticket für Schüler*innen
einzuführen und die Mieterhöhungen bei HWG und 



GWG zu begrenzen. Beides wollte die Ratsmehrheit
nicht. Das bedeutet für uns, dass im neuen Jahr
weiter dafür gestritten werden muss, diese
notwendigen Projekte zu verwirklichen.
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Aktuell wird in den Ausschüssen über unsere
Initiative diskutiert, das Fahren ohne Fahrschein zu
entkriminalisieren. Konkret wollen wir, dass die
HAVAG zukünftig auf Strafanträge wegen
„Erschleichen von Leistungen“ verzichtet. Damit soll
verhindert werden, dass Menschen, die ohne
Fahrschein fahren, in Haft kommen, nur weil sie sich
weder eine Fahrkarte noch die Geldstrafe leisten 

Mehr dazu findet 
sich hier: gleft.de/5ra 

Entkriminalisierung von Fahren ohne
Fahrschein



können. Das entlastet auch Gerichte und
Gefängnisse und schafft einen völlig ineffizienten
Umgang mit dem Problem ab.
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Als Fraktion Die Linke im Stadtrat von
Halle wünschen wir Ihnen ein gutes 
neues Jahr 2024!

Mehr dazu findet 
sich hier: gleft.de/5rZ

Auch in diesem Jahr findet wieder die
Sprechstunde von Stadtverband und
Stadtratsfraktion der Linken statt. Jeden
Dienstag, von 17 bis 19 Uhr im Linken Laden
(Leitergasse 4, 06108 Halle).


